
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Anzeigen und Nachrichten von Jever
1816

14 (1.4.1816)

urn:nbn:de:gbv:45:1-152737

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:gbv:45:1-152737


Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o n L e v e r.

Montagd. i April i3r6 Erste Hälfte.
AU, In ferenda welche aü, Montage ,'nserirt werden sollen, mäßen längstens, am Freytage, der Morgen« Y Uhr, einge sandt seyn.

Bekanntmachungen.

r Da aus der Vorschrift de- 40t«» §. der Beamten
Instruction, und der Regierungs-Bekanntmachung vom
8» n November 1814. der Zweifel entstanden«st, ob
ein Beamter , in) Abweftnheits-und Verhinderungs¬
fällen des Amtmanns oder AmtS-Auditors des Distrikts,
wenn fich die Partheyrn an ihn wenden, auch außer,
halb seine- Amts -Distrikts, in dem, worin die Partheyen
wohnen, «inen Act der wistkührlichen Gerichtsbarkeit
aufnehmen könne: so findet sich die Regierung veran,
laßt , jenen § . dahin näher ju bestimmen, daß solcher
nurZ von dem Fast ju verstehen, wen» die Partheyrn
einet andern Distrikts ju ihm kommen, und die Urkun¬
de in seinem AmtSdistricr verrichtet wird , ihm aber
nicht verstattet sey, dieses in einem andern Amtsdistrict
vorjunehmen.

Oldenburg auS der Regierungd. 16 Mär; 1316.
v. Brandenstein . Lentz. Mentz.
n d e. v. G r 0 te. S »den , v. B  eaulieu.

Quathamer»

» Da des weil. Johann Cornelsen zu Sengwarden
nachgelassener Sohn , Cornelius PettrS Cornelsen, durch
eine gehörig beglaubigte Mschrift eines vo« Sr . Durch¬
laucht dem Herzoge gnädigst erlassenen Neftrivts ä. ä.
Oldenburg den izren Janr . r8r6 . dem Landgerichte
dargtthan, daß ihm die unterthänigst erbetene venia
« -tatis gnädigst «rtheilt worden, und um die Bekannt¬
machung dieser Landesherrlichen Bewillgung gebeten: so
wird , indem diesem Gesuche Statt gegeben wird, diese
dem Cornelius PetrrS Cornelsen gnädigst bewilligte Voll-
jährigkeits Erklärung, wornach derselbe für volljährig
und mündig« klärt worden, dergestalt, daß er künftig
von Jedermann dafür gehalten und ihm nachgelassen
seyn soll , von nun an seinen Sachen und Geschäften,
gerichtlich und aussergerichklich selbst vdrznsiehen, und srsy
und ungehindert, was seine Nothdurft erfordert, ju

beobachten, wie denn alleS, was er künftig in seinen
Angelegenheiten geziemendermaßen handeln, vornehmen,
rbun und unterlassen wird, kräftig und beständig sevn
und bleiben so«, hierdurch zur öffentlichen Kunde

Jever auS dem Landgerichte, d. 26 Febr. 1816.
Jansen.

FrerichS.
2 Da die Straßen in der Stadt einer Ausbesserung

bedürfen, so wird hiermit vorgeschrieben, daß fie vor
Johannis dieses Jahres in schausreyen Stand gesetzt
seyn sotten, mit der Verwarnung : daß jeder Saum¬
hafte in eine halbe Pistole Brüche genommen und der
ihm zur Reparatur obliegende Theil der Straße auf
seine Kosten hergestellr werde.

Jever den 17 Febr. 18E
(I .. 8 . ) Der Magistrat der Stadt Jever.
4 Niemand darfMilitairpersonen, wenn sie sich nicht

bey dem Herrn Hauptmaun L. v. Hösften geweidet ha¬
ben, und ohne Erlaubniß des Bürgermeisters, bey
sich wohnen lassen oder beherbergen.

Jever den 24 März 1816
(I. . 8 .) Der Magistrat der Stadt Jever.
Z Da die Bestimmung der Compagnie zu Jever >st,

die militairische Polices auszuödeii ; so haben olle
Militair >Personen, die sich allhirr aushalken wollen,
bey den, Herrn Haupnnann Lmtz von Hösiren sich jumelden, und ihren Paß vorzuzeigen.

ES wird daher ein jeder, besonders aber die Gast-
wirthe im Amts - Distrikt Jever , dafür verantwortlich
gemacht, keine Milnair Personen, namentlich auch kein
entlassenes Militair , welche dieser Vorschrift und den
sonstigen Pvlicey Verordnungen kein Genüge geleistet,
bey sich aufzunehmen und zutogiren.

Amt Jever den 27te» März r8 6.
U n g e r.

6 Es sollen folgende Domsinensincke, als:
i ) die Moofbänser iändereyen, parceliknwcis, in

41 Stücken^ zum Wäderr auf 6 Jahr, Lay d. I.
angehend.



2) acht Matten in der Wiedel , Küchenschrribers»
Dienstland genannt , zum Ausbruch oder wechsel-
weisen Gebrauch im Grünen , auf 7 oder 6 Jahr,
May d. I . angehend,

Z,) drey Matten in der Kleyburg, zum wechselrvei,
sen Gebrauch im Grünen , aus 6 Jahr , Mayd . I.
angehend.

öffentlich meistbietend verpachtet werden.
Pachrlustige , wollen sich am Montage als den 8ten

( achten ) April früh io Uhr , in des Herrn Jägers
Wirrhshauft zum schwarzen Adler auf dem alten Markt
hieftldst einfinden . Amt Jever den azren April 18 »-6.

U n g e r.

Oessentliche Verkaufe.
r Wann Dirdrich Günther Lüken Wittwe zu Reise»

Lurg auf erhaltenen gerichtlichen Conftns entschlossen,
nachstehende Mobilien und Mosentien , als Betten , Kup¬
fer und Milchgeräth , Kühe , Jungvieh/ , Schafe , Schwei»
ue, Gänse , Wagen , Egden , Pflüge , ein Mullbrett
«inen Fruchtweiher , eine Kornraspe wie auch Speck und
Fett und sonstige Sachen , auf 12 Wochen Zaylungs - !
zeit öffentlich verganren zu lassen : so können Liebhaber s
sich am 19 April d. I . in Diedrich Günther Lüken Witt - j
we Hanse zu Reiseöurg einfinden , und nach den alsdann
weiter bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , d. 2 « en Febr . 1816 . >
Jansen.  >

Frerichs . j
2 Weiland Ulfert Tiedmers Mfers Erben , neust,'ch >

dessen Wittwe und der minorennen Kinder Vormünder , !
wollen am i6ien April d. I . und folgenden Tagen , den !
Mosiliarnachlaß des lllfert Tieomers lllfers , bestehend
in allerhand Haus -und Hausmannsgeräthe , als Gold,
Silber , Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen , Betten,
Tische , Stühle , Schränke , Spiegel , eine silberne Ta»
schenuhr , eine friesische Wanduhr , Wagen , Egden,
Pflüge , L Schlitten , Fruchtweiher , Mullbrett , Landrolle,
Milchballien , Karn , Nahmfaß , Käftpaß , Pserde , Kühe,
Jungvieh , Schafe/Schweine , Gänse , Fleisch Specku.
Fett , in ansgedroschenen Früchten , aiS : Haber , Gersten,
Nocken , u . in weiter zum Vorschein kommenden Sachen,
indes Erblassers Behausung bsy Tussenhaustn , im Tet¬
tenser Kirchspiel , nach den in Termins bekannt zu ma¬
chenden Bedingungen , öffentlich meistbietend verkaufen
Lassen.

Leer . Jever im Landgerichte , den 28ten März 18 l6.
Jansen.

Fr er ichs.
Z Wann der Kirchspielsvogt Anthon Eilcks zn

Schortens , aus erhaltenen gerichtlichen Conftns , entschlaf»
ftn , verschiedenes Haus - und Hausmannsgeräthe , beste»
brnd in Tischen , Stühlen , Schränken , Zinnen , Kup¬
fer , Messmg , einem Mdecamp mit Behang , Berten,
geschaittens :!! n. angeschnittenem Linnen , einem Clavier,
sodann Wagen , Ezden , Pflügen , Pferden , Kühe » und
Jungvieh , ausgedroschenen Früchten , Heu und Stroh,
auch Speck und Fett , öffentlich auf »2Wochen ZahlungS-
ze.r verkaufen zu lassen e so können Liebhaber sich am iren

April » . folgenden Tagen in des gedachten Anthon EilckZ
Wohnung zu Schortens einfindcn , und nach den alsdann
weiter bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , d. arten Febr . 1816.
Jansen.

FrerichS.
4 Wann Harm Janffen Gridbe zu Neuende , auf

erhaltenen gerichtlichen Conftns , entschlossen , Schränke,
Tische , Stühle , Zinn , Kupfer , Messing , einige Frau»
enkleidungsstücke , Linnenzeug , Gold und Silber , und
was weiter zum Vorschein kommen wird , öffentlich ver»
kaufen zu lassen : so können Liebhaber sich am 8ten April
d. I . in des Harm Janffen Gribbe Behausung zu Neuen»
de einfinden , und nach den alsdann bekannt zu machen»
den Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , d. iZten März i8r6.
Jansen.

Z Wann Johann Engelbart Dreyer zum Rohrdum,
aus erhaltenen gerichtlichen Conftns , entschlossen, nächste»
hende Mobilien und Roventien , als Zinnen , Kupfer,
Messing , Schränke , Tische , Stühle , Linnen , Betten,
Pferde , Kühe und Jungvieh , auch Wagen , Egden,
Pflüge , eine Fruchtraspe , eine große Wage mit eiserner
Balanze Md Gewicht , und weiter zum Vorschein kom»
wende Aachen , auf 12 Wochen Zahlungszeit , öffentlich
verkaufen zu lassen : so können Liebhaber sich am roten
April d I . in des Johann Engelbart Dreyer Wohnung
zum Rohrdum einfinden , und nach den weiter bekannt
zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever aus dem Landgerichte . d. 24 Febr . 1816.
Jansen.

Frerichs.
6 Wann Ziake Janffen zu Utters , im Sengwarder

Kirchspiel , ans erhaltenen gerichtlichen Conftns , entschlos¬
sen , Pserde , Kühe , Juirgvieh und Schafe , ferner zwry
beschlagene Wagen , Egden , Pflüge , einen completen
Fruchtweiher , Käftpaß , einen großen kupfernen Kessel,
und , was weiter zum Vorschein kommen wird , öffentlich
verganten zn lassen:  so können Liebhaber sich am Ztm
April d. I . in des Ziake Jansftn Behausung zu Utters,
im Sengwarder Kirchspiel , einfinden , und nach - den alch
dann bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , d. i4ren Marz i8iH
Jansen.

Frerichs
7 Wann der Hausmann Hillen Mehnen Hillers zn

Putthäuftn , im Sengwarder Kirchspiel , auf erhaltenen
gerichtlichen Conftns , entschlossen , Tische , Stühle,
Schränke , eine Wanduhr , Bett und Bettbezüge , Kupfer,
Zinn und Messing , ferner Pferde von vorzüglich guter
Zucht , Kühe , Schaft , Gänse , Wagen , Egden / Pflüge,
auch einige Tonnen Rocken und Bohnen , nebst einer
Quantität Speck , Fett und Flachs , öffentlich verkaufen
zu lassen : so können Liebhaber sich am 8ten April d. I.
in des gedachten Hillert Mehnen Hillers Behausung
einffuden , und nach den alsdann bekannt zu machende»
Bedingungen kaufen.

Derc . Jever im Landgerichte d. r6teu März i8 '-6.
Jansen.

Frerichs.



8 Der Herr Amts Aliditor ' Jansen zu Tettens will
am 4ten April , Nachmittags i Uhr , zu Moorwarfen,
verschiedenes Brennholz bey Klaftern , Schiießhoiz , Stan¬
gen und Sträucher , öffentlich verkaufen lassen.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , d . iz März i8lS-
I a n f e n.

Frer ichs.
9 Der Tischlermeister Carl Hermann Helkmrichs

will am 2Zten April d . I . , des Morgens 10 Uhr , in
seiner Wohnung vor der St . Annen Straße Hieselbst,
verschiedene theils neue , theils auch schon gebrauchte
Meublen , bestehend in mehrern Sorten Tische , Stühle,
Kleiderschränke , Lckschränke , Glasschränke od . Budde,
leyen und Schreibcomtoire , ferner einen neuen und einen
schon etwas gebrauchten Sopha , auch einen Korbwagen
mit oder ohne Verdeck , sodann verschiedenes entbehrliches
Hausgerathe , als Linnenzeug , eine Parthey weißes
Steinzeug , Zinn , Kupfer , Messing , und sonstige
Sachen , auch z bis 4 Sück miichgebende fchwarbunte
Kühe , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.
Decr . Jever aus dem Landgerichte , d . izten Wart 1816.

Jansen . F re richs.

Convokation.
r Wann Foltert Esders zu Cleverns um die Com

Location aller derjenigen Gläubiger nachgesucht hat,
welche an das von ihm , von Johann Hinrich Beyer,
Weber in Cleverns , unterm rzten December i 8 rZ ge,
kaufte , dem Johann Hinrich Beyer relpt . dessen Ehe,
frau zugehörige , von ihr in ssMentia niariei am , 8 ten
Oktober 1798 von ihrem Bruder Carsten Zauken ge¬
kaufte , am Clevernser Fahrwege belegen « Haus,
Bardenstede genannt , nebst Garten , welches jetzt vom

Verkäufer bewohnt wird , und wovon jedes Acchr um
Michaelis 1 E 28 sch. . Erbheuer an Orrv PecksWitt-
we bezahlt werden muß , irgend einen Anspruch zu ha¬
ben glauben , und solche Convscation erkannt worden :
so werden selbige hiermit ausgefsrdert , solche bei Verlust
derselben auf den izten May L8 -6 beim hiesigen Landge,
richte anzugeben und zu bescheinigen , und ist der Ter,
min zur Anhörung des Präklusivbescheides auf Len
;8teir desselben Monats angesetzt.

Dccr . Jever im Landgerichte , d . igttnMarz , 1816
Za nse n . Frerichs.

2 Wann der Lohgärber Johann Friederich Hummel ^
um die Convocariou aller derjenigen , welche an das,
von ihm von dem Gastwirth zu Jever in der Waage,
Straße , Amon Wagener , gekaufte , in der Vorstadt
Jever in der Mühlenßraße sub No . 509 des Grund-
Keuer Registers belegen «?, jetzt von dem Käufer , Johann
Friedrich Hummel , bewohnte Haus mit Zubehörungen,
irgend einen Anspruch zu haben glauben , nachgesucht,
und solche Couvocation erkannt worden : so wird solches
hiedurch bekannt gemacht , und werden alle diejenigen wel,
che an besagtem Grundstücks privilegirce oder real - An¬
sprüche hüben , hiermit aufgefoderk solche am 2vten May
dieses Jahres 'stub xcsna prüLalpü im Landgerichte an¬
zugeben und Präelusiv Bescheid zu gewärtigen.

Decr . Zevrr im Landgerichte , den arren März 1816.
Jansen . Frerichs,

Privat Verkäme. . .
i Ein kleines Landguth im Kirchspiel Wüppels

von 20 ^ Matten nebst Behausung , Kirchen - und Läger,
stellen , steht zu verkaufen , und können sich die Liebhaber
sogleich und spätestens am 4ten April beym Advokaten
Decker lmelden . Es hastet eine Kruggerechtigkeit aus
dem Hause und kann der Antritt May st . 2. geschehen.

2 H . B . Hinrichs will sein Haus mit Krugge-
rechtigkeit und 2 Grasen Landes , Altona genannt , hin¬
ter Moor -warfen liegend , aus srryer Hand verkaufen.

3 Der HerrI vhann Rudolph Gerken u . des,
sen Gattinn , die Frau Christin « Regina Helena»

! geborne Kannegießer , zu Eschen bei Aurich , wollen
ihre dortige Besitzung , besiehend .aus mehreren ' zur Wirch,
schaft und zur Brauerey eingerichteten , größtentheils
neuru Gebäuden mit doppeltem Scheunenraum und den
darin befindlichen Pferde , und Kuhställen , einer bedeck¬
te » und einer offeuen Kegelbahn , zweien großen , mit
Obsibänmen , Spargel - und Erdbeeren - Beelen versehenen
Gärten und einigem Gehölze , zweien Kämpen und dem
halben Antheile an dreien Torfmooren , meistbietend ver,
kaufen . Die Nähe der Stadt Aurich , das für das Pu,

blikum gröfnere Gehölze , der Thiergarten genannt , und
überhaupt die ganze reizende Lage des Hauses , machen
es zum schönsten Vergnügungs - Orte in der hiesigen Ge¬
gend . Ein täglicher Besuch von Gästen auS den vorzüglich,
sten Elasten sichert daher auch der , seit vielen Jahren dar¬
in getriebenen Wein - und Kaffee - Schenke , unter einem
Men Wirkhe , ihr vorrheilhastes Bestehen ; auch findet
die Brauerey hinlänglichen Absatz , Noch in der Periode
von Holländischen und Französischen Lasten und Abgaben
war das Ganze jährlich für 65 -0 Rrhlr . in Golde
verpachtet ; ein so hohes Quantum , daß man bei dem
jetzigen Verkaufden Werth darnach nichtsanschlagen mag.

Der größte Theil des Kaufschilliiigs kann in dem
Hause ans viele Jahre gegen Verzinsung siehen bleiben.

Der Antritt wird ganz nach der Cvnvrnienz des Käu¬
fers bksiimmkt werden.

Kauflustige werden ersucht , sich am Sonnabend , den
-rosten April / Nachmittags 2 !lhr, , in dem zu verkaufen -,
den Wirthshause selbst cinzusindeu , m '- ihre Gebote abzu¬
geben , auch , wenn die höchste Offerte einigermaßen

! annehmlich ist, den Zuschlag sofort zu gewärtigen.
Aurich , den 2Zfien März 1816.

, Kraft erhaltenen Auftrages,.
H . L. C - ramer,

Land - und Stadtgerichts - Cecresaix.

Concm'se.
Nachdem wider wl . Hillerr Graßmeyer gewesenen Schu¬

ster im Schorrenser KirchspielSchulLcnbalderderCon-
curs Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches -hrerdurchr
zur öffentlichen Künde gebracht , und es - werden zur Alis-
sührung des Evncmfes , der gesetzlichm Vorichrift -ge-
maß , nachstehende Termine angesetzer : -

1. Zur Aügabe  auf den ! lütes April >
1816 , in welchem Termine alle diejenigen , w - ich « an,
den obgedachten Gemeinschuldner aus irgeu , einem:
Grunde Forderungen , Ansprüche oder zur Com Sensation >
geeignete Gesenforderungen zu haben vermeinen , solche-



Key Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieseldst anzugeben , und die zur Begründung ihrer An-
gaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe»
Recessen , unter der im Artikel 42 . der Concurs »Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann
einen der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ih¬
rer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen haben ;

2 . Zur L i g u i d a t i o n auf den zoten
May ' i8rb , da denn die Gläubiger ihre angegebenen
Forderungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher gesche,
hen ist;

z . Z u r A n h ö ru n g de S P r io r i tätS-
Urtheils  auf den >8 July 1816 , und

4 . Zum öffentlichen Verkauf des
C 0 n curs- G ur  e s an Ort und Stelle aus den zten
Sept . 1816.

UebrigenS werden die Gläubiger des Ge-
meinschuldners , in Gemäßheit § . 32 . der Concurs - Ord¬
nung , aufgrsordert , sich über einen anzustellenden Cura-
tor der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Sudject
dazu auf den LZten April 1816 in Vorschlag zu
bringen , widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Ermessen geschehen wird.

Decr . Jever im kandgenchte , d . 7 . Februar 1816.
Jansen.  FrerichS.

s Nachdem wider den verstorbenen Hausmann
Zhste Habben Jvhannssen zu Dieken , im Pakenser
Kirchspiel , Schulden halber der Concurs Hieselbst er¬
kanntworden ist : so wird solches hierdurch zur öffent¬
lichen Kunde gebracht , und es werden zur Ausführung
des ConcurfeS , der gesetzlichen Vorschrift gemäß,
nachstehende Termine angesezt:

>1) Zllr Angabe auf den 7ten May , 1816 , inwelchem
Termine alle diejenigen , welche an den obgedachten
Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde Forderungen,
Ansprüche oder zur Compensation geeignete Gegenforde¬
rungen zu haben vermeinen , solche bey Strafe des Ver¬
lustes und ewigen Stillschweigens hieseldst anzugeben,
und die zur Begründung ihrer Angaben , etwa dienenden
Beweisthümer ihren Angaderecessen unter der im Artikel
42 der Concursordnung enthaltenen Verwarnung anzu¬
legen , auch alsdann einen der hier recipirten Anwalde
zur Warnehmung ihrerGerechksame bey diesem Concurse zu
Erstellen haben.

2 ) Zur Liquidation auf den 26 Inny 1318 , da
denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen , bey
gesetzlicher Strafe völlig klar zu -machen Haben , in so
fern dies nicht schon früher geschehen ist.

z ) Zur Anhörung des Pr -oritätsurtheils aus denken
September 1818 , und

4) Zum öffentlichen Verkauf des Concursgutes
an Ort und Stelle , auf den » nenOctober dieses Iah-
res.

Uebrigens -werden die Gläubiger des Gemernschnldners,
in Gemäßheit § . 32 . der Loncursordnung , aufgesordert,
sich über einen anzusteüenden Curator der Masse zu wer-
rinbaren , und rin tüchtiges Sudject dazu auf den 16
Ma » H . 3 - in Vorschlag zu bringen , widrigen¬

falls die Bestellung desselben , nach richterlichem Ermessen
geschehen wird.
Deer . Jever aus dem Landgerichte , den 28 Febr . 1816.
_I anse n. _ F  r rrich  S.

Oeffentliche Verheurungen.
1 Die Erben der Frau Wiktwe Merkhen sind ge¬

sonnen , das von derselben nachgelassene Haus in der
Drostenstraße , auf ein Jahr , May - 816 anzutreten , öffenr,
lich zu verheuern , und können die Liebhaber sich amüren
April des Nachmittags um 5 Uhr , in Gerd Hinrichs
Hause im Schütting , einfinden und heuern.

2 Es sollen die zur Cvncursmasse des H . I . Eyben
gehörigen , zu Rofhausen belegenen , 6 Grase Sandes am
roten April d. I . des Nachmittags 4 Uhr , in des WirthS
Harm Jülfs Hause zu Rofhausen , öffentlich meistbietend
nach den vorzulegrnden Bedingungen , aus 1 Jahr voll
May 18r6 an verheuert werden.

I . W . Fooken Curat . der Masse.
3 ES soll das von Diederich Wilhelm Hammerschmidt

bewohnte Haus zu Jever , die Sonne genannt , auf ein
Jahr von May 18 -6 an , am 4 April d. I . , Nachrnit»
tagS Z Uhr , in der Frau Wittwe Hammerschmidts Hause
zu Jever öffentlich me -stbietendndurch den Unterzeichneten
nach den vorzulegenden Bedingungen , verheuert werden-

Jever den 28ten Marz
I . F . Jaspers Curat , der Masse.

4 Die Schützengesellschaft zu Jever will das Schüzr
zenfeld , den sogenannten Umgang , von May d. I . an,
aus 3 nacheinander folgende Jahre , entweder zu mä --
hen oder zu fennen , verheuern . Liebhaber wollen sich
am 6 April , des Nachmittags 4 Uhr , in des Herrn Licht
trnberg Behausung einfinden und contrahiren.

Z Dir Erben des wl . Johann Hinrich Jürgens sind
Willens ihr Haus auf Neugarmssiel , worin seit vielen Jah¬
ren Handlung - Bäckerey und Wirthfchaft mit Nutzen be¬
trieben worden ist, am künftigen Sonnabend , den 6
April , in Gerd Jürgens Krughanse zu Hohenkirchen , von
May i8 >6 an , auf 1 Jahr,  öffentlich nach vorzule-
genden Bedingungen , meistbietend zu verheuern.

6 I . F . SangerS in Jever ist Willens sein, an der
Schkoßstraße belegenes Haus , welches gut im Stande
ist und von dkm Bäckermeister M . Plagge bewohnt wird,
May 18 -6 anzutreten , zu verheuern . Liebhaber wollen

> sich am Freytage , d. 5 April Nachmittags Z Uhr , bey
f Hm einfinden und cantrahiren.

Notrsteationen.
r Ein neuer Stuhlwagen , der zu einem und auch

zu zweyen Pferden eingerichtet ist , stehet zum Verkauf
bey Stellmacher Schneider auf der Schlacht bey Jever.

2 Neuer Rigaer Leinsaamen bei) H . C . Niffäus.
3 Mit Kaffee und Carolina Reiß in Quantitäten , so

wie mit ganz feinem und mittel Lackmus zu billige»
Preisen , recommandiren sich bestens.

I . F- Trendtel Wittwe und Sohn.

— Hiezu eine Beylage . —
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Beilage zu No. 14.
Montag den l April I8l6.

^ Oeffentliche Verkaufe.
1 Der Herr Cammer Assessor Jürgens will am

roten April d. I . , in seiner Wohnung zu Tettens, eini.
«e Mobilien, als : Schränke, Tische, Spiegel , einen
Sopha , rin Pult , einige beschlagene und neu gefärbte

! Wagen , Pflug , Egge , eine Kutsche , eine Spieluhr,
Pferdegeschirr , Milchgeräthe , Heu und Torf , öffentlich

. meistbietend verkaufen lassen.
Decr . Jever aus dem Landgerichte , d. zsten März 1816.
, Jansen.  Frerichs.

a Wann der Kaufmann Hrkernö den gerichtlichen
Consens erhalten , die Materialien eines geschleiften
Schiffs , bestehend aus Holz , Seilen , Tauwerk , Ma¬
sten , Ankern rc. den ivien April zu Hookstet aus r»
Wochen Zahlnngszri 't verganten zu lassen:  so kön¬
nen diejenigen die davon erstehen wollen , fleh am besagten
Orte und Zeit einfinden , und nach den alsdann bekannt
zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , d. 2yten März 1816.
Jansen . Frerichs.

z Der HauSmann Albert Mieniers ^ Frerichs wist
am iZten April d. I . in seiner Behausung zum Fed
derwardergroden , eine trächtige Stuke und eine nicht
trächtige , sogenannte güste , ferner eine fahre Kuh , und
1 frühmelkes Brest , auch 2 Last Bohnen , etwas
Writzen , Rocken und Haber , und einige Fuhren Boh
nenstroh , nach »den in Termin » bekannt zu machenden

! Bedingungen , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.
Decr . Jever aus dem Landgerichte , d. zc>März i8r6.

^ I a n se n.  _ Frerichs.

Privat Verkauf.
- Ich will die , vvn dHrn . I . I . vv« TbLnen jetzt

bewohnten beiden Häuser vor der St . Attirenstraße
unter der Hand verkaufen . Kauflustige können sich bey
mir melden . Bey hinlänglichem Gebote werde ich den
Zuschlag geben. Für denjenigen , welcher nicht beide

!Gebäude miteinander kaufen will , dienet zur Nachricht,
daß ich jedes auf Verlangen separat zu verkaufen erbö,
tig bin . Die Häuser können um May d. I.
bezogen werden , und dir Kaufgelder in dreyen g!eü

!chen Terminen , als May und Michaelis 1816 , und
Map - Li7 , bezahlt werden . Jever.

Friederich Christians.
^ ^ - - - -—.

Oeffentliche Verheurungen.
r Wann der Curator bonorum der JhsteHabken

Zvhannßen Coneursmasse , Christian Friederich von
Bultei , den gerichtlichen Consens erhalten , uachbenannre,
jur Concursmaffe gehörende Grundstücke , als :
i r ) das Wohnhaus zu Dieken mit Z Marren Grün¬

land,
2) 24 Matten Pflngland zur Herdstätte Dieken ge-

- hörig , stückweise.

z) daS Wohnhaus zur Borg mit den Warfpl . m . 2
Matt , und z Manen Grünland,

4) 19 Matten Pflugiand zur Herdstätte , zur Borg,
gehörig , ebenfalls stückweise,

am loten April Nachmittags 2 Ubr , in Wittert Hayett
HinrichS Krughaust zu Hookfiel , auf r Jahr , von May
1816 dis dahin 1817 , verpachten zu lassen : so wird die«
ses hiedurch bekannt gemacht , und wird mit der Verpacht
tung nach den in Termin » vorzulegenden Bedingungen
verfahren werden.

Decr . Jever im Landgerichte d. Lyren März iZr«
J ansen . Frerich s . ^

Notisicatiouen.
r Cs können noch 2 Kühe in 4 Matten Landes am

Moorwarfer Tief belegen in die Weid « angenommen
werden . Liebhaber wollen sich gefälligst an Marren
Jzken in Moorwarfen wenden und accordstrn.

2 Der Fuhrmann Hermann GerdeS zu Jever ist
Willens , sein , in der Mühlenstraße belegeneS, von
dem Sattler Peezhold bewohntes,Haus , aus freyer Hand^
zu verkaufen . Liebhaber wollen sich bey elfterem einfinden
»Kd die Conditivnen in Anficht nehmen.

z Indem wir mit unstrm Schiedammer Genever gerne
aufzuräumen wünschen , so ist selbiger zum billige»
Preist bey uns zu haben.

Jever den ryten März 1816.
C. W . Hammerfchmidt 6c Sohn.

4 Drey neue Sruhlwagen und einen neuen beschla¬
genen Bauerwagrn habe zu verküuftn - oder auch gegerp
andere Wagen zu vertauschen.

Frid . Schneider auf dem alten Markte in Jever.
Z Johann Lammers Janßen Tochter Vormünder

suchen rin Aniehn von 1400 -E Gold gegen sichere
Hypothek ganz oder in gechellttn Summen . Wer GiMr,
zu verleihen har , melde sich bey Gerd Derens oder Ulrich-
Christian Andrer.

6 Meinen verehmngswürdigen Freunden Md Gön¬
nern habe hiedurch anzeigen wollen,  daß ich jetzt mit
allen Sorten Oelfarben reichlich versehen bin,  m »-
gleichen wir Leinöl Bernstein - und Copat Firniffrn , wie
auch mit feinem und ordinärem Fensterglas «, und daß
ich solches für billige Preise verkaufe.

Auch habe ich noch ungefähr neun Fenster,
Mit Blech und Eiasrahmen mit complekem Eisen¬
werk versehen , für sehr billige Preist abzusichen. Dir
Liebhaber zu dem einen ' oder aridem wollen sich güligst-
bey mir einfinden.

Fried . Wilh . Tiarks , zu Hohenkirchen.
7 Da einer vossmeinen Gesellen diesen Ostern aus

Meinem Dienste tritt , so wünsche ich diese Stelle
von einem in meiner Profession geübten Gesellen , sobaldo
alö möglich wieder besetzt zu sehen.

Der Maler und Glaser.
Fried . Will ). Tiarkü zu Hohenkirchen : .

8 Da ich als Rechnrmgßstetter wieder angesteM
worden bin , so bitte ich Vormünder , mir die Vcrscrru
gung ihrer vormundschaftlichen Rechnungen zu übmrar
gm . Jever . Janus . .



y Der Secretär Frerichs will das!Gartenhaus in fei¬
ne», Garten beym Pannwarck , an eine einzelne Petson
oder an eine Familie ohne Kinder, von May d. I . ab au,
verheuern, und kann man sich deshalb bey ihm melden.

ro La mir in der Masse des Israelitischen Kauf¬
manns Levy Moses als Bevollmächtigte ernannt wor¬
den sind, und dessen Gläubigern baldige Zahlung leisten
müssen: so sehen wir uns genöthigt, alle diejenigen,
welche noch an denselben schuldig sind, aufjusordern, sich
innerhalb spätestens 74 Tagen , bey dem Mitunterzeichi
netett I . H. Tiarks eiuzustndeu und Zahlung zu leisten.
Gegen die Saumseligen müssen wir gerichtlich verfahren.

Jever ö. Loten März >8r6 . I . H . TiarkS.
Levy Heinemanu.

ai Mein Haus in der Drostenstraße, vom MusicUS
Nssayer bewohnt , ist annvch zuvermiethen.
Zever den LLten März 1816. Stadtsecreiär Thadeu.

iL In gute Weide kann ich noch z Kühe annehmen,
auch habe ich 125 Weiden Paten und schönen Braban-
ler Kleesaamen zu einem billigen Preis abzustehen.

von Lindem
iz Ich habe noch 8 bis ro Fuder gut gewonnen Heu,

so nahe bey Jeversteht , zu verkaufen.
Auch habe ich6 Grase im Hillersen Hamm zu ver¬

heuern , und kann noch Jungvieh in eine gute
Weide annehmen. Tettens d. LLleo März 18 tt).

G - M . Remmers.
14 Ich wünsche sogleich oder um Ostern 2 Knaben

vder auch 2 Mädchen in die Kost zu nehmen. Einer
guten Behandlung können sie sich versichert halten . Eine
Stube mit oderauch ohne Meublen für eine einzelne Per¬
son habe zuvermiethen. Jever . I . C- Krüger.

75 Sehr schönes weißes Salz , mittel grob, in
Säcken von 170 bis 130 Pf . , den Sack zu - z E in
Gold pr. Contarrt , dey . -

Jever de» 141m Mär ; 1816. G . Sußnitlch.
16 Wenn rin Schumacher Meister um Ostern d. I.

«inen Burschen, von Armenwegen, in dir Lehre nehmen
zvi«, so kann er sichb-Y mir melden. Jever »8 r6.

A. Hertor.

17 Die ( matoren der abwesenden Söhne de-
Moses Lsuis , Levi Koopmann Samuels In. Meyer
MoseS Israel , fordern diejenigen auf , welche an den
Nachlaß des MoseS Louis Forderungen haben , ihre
Rechnungen in Zeit von 74 Tagen dry Levie Koopmann
SamurlS einzusenden, damit der Paffivstand erkannt
werden könne. Diejenigen , welche an den Nachlaß de- j
MoseS Louis schulden, mäßen in Zeit von 14 Tagen Zah¬
lung leisten; ansonsten sie verklagt werden.

Fever den uten März i8r6 - ^
iß Es werden ave diejenigen, welche an meinen se¬

ligen Ehemann , Johann Spolrr , Forderungen haben,
hierdurch aufgefordrrt , sich am Mittwochen den 10 Apr.
Nachmittags 2 Uhr in Wittert Hayen Hinrichs Ham
se auf Hookftrl einzufinden, wo ich ihnen den Zustand
der Masse verlegen werde. Johann Spoter Wittwe.

79 Ich kann einen Lehrburschen von guter Herkunft
in meine Bäckerey annehmen. Man melde sich baldigst.
Auch habe einen Acker im Ganzen oder rheilwriseizu Gar-
tenftüchten zu vermiechen. A. G . W. Paunrbakkrr,
Bäckermstr. am neuen Markte zu Jever.

22 DerZimmermeister Joh . Fried. Ianffen in Seng¬
warden verlanget jetzt oder auf Ostern zwry Zimmrr-
«nd zwey Maurer Gesellen.

Todesanzeige.
Am 6t «n März d. I . starb zu Coswig die Demo»'-

fette Urban , Kammerfrau bey Jhro Hochfürstlichen
Durchlaucht , der verwittweten Fürstin» von Anhalt.
Hiesigen Freunden und Bekannten zeige ich dieses an.

St . Joost ö. »3 März 1816. Man.
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